
www.bethesda-wuppertal.de

Medizinische Exzellenz 
Mit Liebe zum Leben  

Zertifizierte Qualität
ENDOPROTHETIK-ZENTRUM

ANfAHRT
Mit dem Bus:
• Buslinien 603 und 628, Haltestelle „Bethesda Krankenhaus“

Mit dem Auto:
• Autobahn A 46
 Ausfahrt Nr. 33 Wuppertal Katernberg, danach ist das  
 Bethesda Krankenhaus ausgeschildert.
• Parken können Sie in unserem Parkhaus unterhalb des  
 Krankenhauses oder entlang der Hainstraße.

AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS WUPPERTAL
gemeinnützige GmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Uniklinik RWTH Aachen

Endoprothetik-Zentrum
Dr. med. Thomas Morawietz
Hainstr. 35  • 42109 Wuppertal
T (0202) 290 - 27 20
F (0202) 290 - 27 29
E-Mail: sabine.goergen@bethesda-wuppertal.de
www.bethesda-wuppertal.de
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Weitere Informationen/Termine 
Endoprothetik-Zentrum/Terminambulanz
Mittwoch, 10:00 - 14:00 Uhr
Terminvereinbarung: T (0202) 2 90 - 27 27

Privatpatienten 
Mittwoch, 12:00 - 13:00 Uhr
Terminvereinbarung: T (0202) 2 90 - 27 20

Außerdem bieten wir Physiotherapie und Rehasport 
bei orthopädischen Erkrankungen an.
Infos/Anmeldung unter T (0202) 2 90 - 27 82

 

ENDOPROTHETIK-ZENTRUM

In Deutschland werden jährlich 400.000 künstliche Hüft- 
und Kniegelenke implantiert. Deshalb hat die Zertifizie-
rungsstelle EndoCert eigene Qualitätskriterien definiert 
und auf Grund des steigenden Bedarfs in Zusammen-
arbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie 
und Orthopädische Chirurgie (DGOOC) eine Initiative 
zur Zertifizierung medizinischer Einrichtungen für den 
Gelenkersatz entwickelt.
Die Zertifizierungsgesellschaft EndoCert bescheinigt der 
Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädische Chirurgie und 
Handchirurgie am AGAPLESION BETHESDA KRANKEN-
HAUS, unter der Leitung von Chefarzt Dr. med. Ulrich 
Leyer, zertifizierte Qualität in der endoprothetischen 
Versorgung von Patienten und zeichnet sie als Endopro-
thetik-Zentrum aus. Leiter des Endoprothetik-Zentrums ist 
Dr. med. Thomas Morawietz.

Ein großer Vorteil unseres Endoprothetik-Zentrums: 
In dem meisten Fällen erfolgt das Einsetzen der Hüft-
prothesen über den sogenannten „vorderen Zugang“. 
Im Gegensatz zur herkömmlichen Methode, bei der der 
Schnitt seitlich oder hinten an der Hüfte gelegt wird, wird 
hier der Eingriff von seitlich/vorne vorgenommen. Hierbei 
wird das Gewebe besonders geschont, weil eine natürli-
che „Lücke“ zwischen den Muskeln genutzt werden kann 
und diese somit nicht durchtrennt werden müssen. Hier-
durch ist das schmerzarme Gehen in der Regel rascher 
wieder möglich.
Das AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS verfügt 
über eine Vielzahl von Fachabteilungen (9 Kliniken, 
3 Zentren), sodass wir auch bei Patienten mit Vorerkran-
kungen eine umfassende Behandlung gewährleisten 
können.

 Unser Behandlungsspektrum
• Erstimplantation von Hüft- und Knieprothesen bei  
    Arthrosen und frakturen
• Austausch gelockerter und/oder schmerzhafter 
 Prothesen
• Beratung ggf. zur konservativen Behandlung
• Beratung zur weiterführenden Diagnostik unklarer  
 Schmerzen/Veränderungen der genannten Gelenke

Leiter des Endoprothetik-Zentrums
Dr. med. Thomas Morawietz

Leitender Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie, Orthopädische 
Chirurgie und Handchirurgie

Oberarzt
Stefan Schlenkhoff

Endoprothetik-Zentrum
Klinik für Unfallchirurgie, 
Orthopädische Chirurgie und 
Handchirurgie

Mit über 1000 Endoprothesenoperationen kann Dr. med. 
Thomas Morawietz auf viel Erfahrung zurückblicken 
und ist Spezialist auf dem Gebiet der Endoprothetik des 
Hüft-, Knie- und Schultergelenks.

Das Team

Chefarzt 
Dr. med. Ulrich Leyer

Klinik für Unfallchirurgie,
Orthopädische Chirurgie und 
Handchirurgie


